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Jurij Richter ist Nationaler Schiedsrichter 

 

Einer von sechs neuen Nationalen Schiedsrichtern (NSR) kommt von TTC Düppel Dentalsplace: 
Jurij Richter (2. v. r.) war am Wochenende 21./22.04. in Berlin zunächst bei den Deutschen 
Jugendmeisterschaften im Einsatz und wurde schließlich auch schriftlich und mündlich geprüft. 
Mehr noch: er wurde Zweitbester des Lehrgangs - Herzlichen Glückwunsch! 

Zu den Heimspielen der überregional spielenden Teams des BTTV, für Turniere des BTTV, 
NTTV und DTTB sind nunmehr 67 Schiedsrichter/innen aus Berlin aktiv. Davon 7 mit der Lizenz 
International Umpire (IU), 5 Nationale Schiedsrichter (NSR) und 55 Verbandsschiedsrichter 
(VSR). Der nächste VSR-Lehrgang ist für Ende 2018 vorgesehen. 

 Der Verbands-Schiedsrichter-Ausschuss 
 

 
 

TopSpin Tiger Cup 

 
Das queere TT-Turnier geht am 6. und 7. Oktober 2018 in die 
zweite Runde. Es richtet sich an die lgbt* Sportcommunity aus 
ganz Deutschland und natürlich alle interessierten  TT-Freaks. 
 
Ausrichter ist der Berliner Tisch-Tennis Verband unter der Leitung 
eines ehrenamtlichen Organisationsteams. Beim TopSpin Tiger 
Cup spielen alle TeilnehmerInnen* gemeinsam in den 
Spielklassen A (ab 1500 Punkte) bis D (Einsteiger). Am Samstag 
geht es mit den Vorrunden im Einzel- und Doppelwettbewerb los; 
Sonntag stehen die K.O.- Runden und die Finals im Mittelpunkt. 
 
Nach dem erfolgreichen Debut vor zwei Jahren wurde bei der Abendunterhaltung noch eine 
Schippe draufgelegt. Durch das Showprogramm in einer Kreuzberger Kult-Location führt die 
wunderbare Travestie-Künstlerin Margot Schlönzke. Für Glamour sorgt die amtierende Miss 
CSD Berlin 2018, Gaby Tupper. 
 
Das TopSpin Tiger Team freut sich über zahlreiche Anmeldungen aus den Berliner Vereinen. 
Neben Sport und Party wird es erneut ein leckeres Buffet sowie Special Guests geben. 
Meldeschluss ist der 16. September 2018. Bis 31. Mai 2018 sind Anmeldungen mit 
Frühbucherrabatt möglich. Die Ausschreibung und weitere Infos findet ihr unter www.topspin-
tiger.de. 
 
Oder besucht uns auf Facebook: www.facebook.com/QueerTischtennis 



Charlottenburger TSV ist Deutscher Pokalmeister der 
Verbandsklassen 

 

 
 
Bereits zum dritten Mal hintereinander vertrat der Charlottenburger TSV den Berliner Tisch-
Tennis Verband bei den Deutschen Pokalmeisterschaften der Verbandsklassen in der Kategorie 
C. Nach dem Vizemeistertitel in 2016, kam man in 2017 nicht über die Gruppenphase hinaus. 
In diesem Jahr gelang jedoch der große Wurf.  
 
Mit den Spielern Ingo Seyffert, Jens Beckmann, Sven Suppa und Robert Nitschke, ergänzt mit 
Thimo Paul als Ersatz, ging man vom 10. bis 13.Mai in Baiersbronn an den Start. Ausrichter der 
Meisterschaft war der SSV Schönmünzach. 
 
Begleitet und angefeuert von einem kleinen Fanclub, zog das Team souverän durch die 
Gruppenphase. Mit jeweils 4:0 wurden der TV Bühl, die SKG Bauschheim und die SG Handwerk 
Rabenstein bezwungen. Erst im letzten Gruppenspiel wurde gegen Polonia Hannover das erste 
Spiel abgegeben, doch lag zum Schluss ein klares 4:1 auf dem Konto. 
 
Als Gruppenerster ging man in das Viertelfinale, wo die SV Germania Salchendorf wartete. Auch 
hier wurde mit 4:0 ein eindeutiger Sieg eingefahren. Im Halbfinale mussten die Männer des TSV 
gegen TuRa Bergkamen zwar mächtig arbeiten, aber auch hier wieder ein klares 4:0 am Ende.  
 
Das Finale gegen das Team vom TTC Höchstadt/Aisch wurde von beiden Fanlagern 
stimmungsvoll begleitet und verlief teilweise dramatisch. Aber die Männer vom Charlottenburger 
TSV hatten einen Lauf. Auch dieses Match wurde letztendlich mit 4:0 gewonnen und unter 
großem Jubel wurden der Meisterpokal und die Goldmedaillen übergeben. Zu großer Freude 
auch des Berliner Verbandspräsidenten Michael Althoff, der, wie schon in den Jahren davor, als 
Mitglied des Schiedsgerichts fungierte. 
 
 Bernd Paul 



 

Gold bei den Nationalen Deutschen Meisterschaften der Jugend 
 
Am Wochenende 21. und 22. April fanden die Nationalen Deutschen Meisterschaften der 
Jugend beim SC Siemensstadt statt. Der Berliner Verband war mit Sina Henning und Fernando 
Janz (beide Füchse Berlin) vertreten. 
 
Doppel-Gold für Sina Henning und Ann-Marie Dahms 
 
Sina Henning (Füchse Berlin) und Ann-Marie Dahms (ESV Prenzlau) holten den Titel im 
Mädchen-Doppel bei den Deutschen Jugendmeisterschaften in Siemensstadt. 

 
Im Endspiel gab es einen viel 
umjubelten 3:2-Erfolg gegen die 
Deutsche Schülermeisterin Leonie 
Berger und Hannah Schönau (WTTV). 
Zu verdanken war der völlig 
unerwartete Erfolg dem furchtlosen 
Angriffsspiel beider Spielerinnen. Auch 
in den entscheidenden Situationen 
suchten beide Spielerinnen den Erfolg 
mit ihren Topspins und ließen sich 
auch von fünf vergebenen Matchbällen 
im 4. Satz nicht aus der Ruhe bringen. 
 

Wir beglückwünschen beide Spielerinnen recht herzlich und freuen uns, dass Ann-Marie Dahms 
in der kommenden Saison dem Berliner Verband beitritt und für die Füchse Berlin (3. 
Bundesliga) an den Start gehen wird. 
 

 



 
 
Die Einzelkonkurrenzen 
 
Im Einzel konnten Sina und Fernando leider nicht für weitere Überraschungen sorgen. Sina 
hatte auf Grund einer 3er Gruppe nur 2 Spiele, welche Sie beide leider mit 1:3 verlor. Sowohl 
gegen Jana Kirner (TTBW), als auch gegen Naomi Pranjkovic (BYTTV) musste sich Sina am 
Ende geschlagen geben. 
 
Fernando gewann in der Gruppe mit 3:1 gegen Timothy Franke (TTTV) und 3:0 gegen Max Bury 
(R.TTV.R). Er unterlag dem Gruppensieger Timotius Köchling mit 0:3. Als Gruppenzweiter 
wartete dann der Gruppensieger Adam Janicki (HETTV), dem Fernando in der ersten K.O.-
Runde leider knapp mit 2:3 gratulieren musste. 
 

 
 
Einen ausführlicheren Bericht dieser Titelkämpfe gibt es hier auf der Seite des DTTB, dort auch 
die Ergebnisse im Einzelnen: http://www.tischtennis.de/news/jugend-dm-in-berlin-einzeltitel-
fuer-sophia-klee-und-cedric-meissner.html 
 
 Diego Hinz 
  



Erfolgreicher Deutschlandpokal der Schüler & Jugend 

 
Deutschlandpokal Jugend (U18) 
 
Nach einer sehr intensiven Deutschlandpokal-Vorbereitung in Linz und Berlin reisten folgende 
Mannschaften nach Saarbücken: Für die Jungen gingen Fernando Janz (Füchse Berlin-
Reinickendorf), Roy Affeldt (Köpenicker SV-Ajax) und Benjamin Voßkühler (Hertha BSC) 
und für die Mädchen Sina Henning (Füchse Berlin-Reinickendorf), Lisa Steinhäuser (VfL 
Tegel), Lilia Palina und Arina Spektor (beide ttc berlin eastside) an den Start. 
 
Vor Beginn hatte Coach Kap-herr in Bezug auf die Mädchen-Mannschaft ganz nüchtern, 
analysierend geträumt, dass man nach zwei sechsten Plätzen und einem durchwachsenen 
neunten Platz im Vorjahr dieses Mal vielleicht auch vierter werden könne… Dies konnte aber 
keineswegs als realistisch eingeschätzt werden, da neben den drei viel zu starken Verbänden 
Hessen, Baden-Württemberg und Bayern auch Schleswig-Holstein als stärker und einige 
andere als gleichwertig zu sehen waren. Aber es kam so wie man es nicht besser in einem 
Psychodramakrimithriller hätte schreiben können. Durch einen Sieg gegen WTTV und einem 
überraschenden Kantersieg gegen Schleswig Holstein reichte es für Platz zwei im A-Pool. Dies 
ersparte uns die nervenaufreibende Zwischenrunde, in der es darum geht, ob man überhaupt 
um die Plätze 1-8 mitspielen darf. Schon in dem Spiel gegen Schleswig-Holstein konnte man 
sehen, dass neben der stabil und konzentriert aufspielenden Sina auch Lilia mit einem Sieg 
gegen die Nummer eins Karina Pankunin den wichtigen Grundstein zum 4:0 Erfolg legen 
konnte. Nach einer Pause ging es dann gegen Sachsen um den Einzug ins Halbfinale und damit 
für diese beiden Verbände um ALLES!!! 
 
Dieses Spiel verlief alles andere als erwartungsgemäß. Lilia verlor ihr Spiel 
gegen die Nummer eins Marlene Scheibe (Penholder), aber das eingeplante Spiel von Sina 
gegen die Nummer zwei Sonja Scheibe ging auch verloren. So war nun Lisa-Time angesagt. 
Sie spielte auf hohem Niveau unter wachsendem Stress und erzielte den Anschlusstreffer tief 
im fünften Satz. Im Doppel war Lisa dann dermaßen on Fire, dass Sina ihren Frust vergaß und 
sich auf ihr gewohntes Niveau zurückbewegte und bei den zwei abzuwehrenden Matchbällen 
im fünften Satz brillant platzierte. Die Folge war ein 2:2 und die Hoffnung kam zurück. 
Anschließend verlor Sina das Spitzenduell gegen Marlene Scheibe knapp im Fünften. Lilia und 
Lisa zeigten an dieser Stelle was sie zu leisten im Stande sind, wenn der Wille wirklich da ist. 
Lilia spielte aggressiv, geschickt und war sehr konzentriert und aufmerksam beim Coaching und 
setzte die abgesprochene Taktik fast ganz konsequent um. Lisa musste nun unter Augen aller 
und mit Anfeuerung durch die Jungen in das Entscheidungsspiel gehen. Beide Spielerinnen 
kämpften sichtlich mit dem Gegner und der eigenen Nervosität. Die Qualität des Spiels 
verflachte zusehends und doch konnte Lisa sich immer wieder in den entscheidenden 
Situationen besser kontrollieren und auch mal ein kleines „Hämmerchen“ aus der Vorhand 
zaubern. Sie behielt die Oberhand und sicherte den Einzug ins Halbfinale. Ich glaube eigentlich 
dass alle glücklich waren aber der nachlassende Druck führte dann doch zu der einen oder 
anderen Träne im Team. Ein wirklich schönes Erlebnis für mich. 
 
Im Ergebnis wurden wir dann Vierter, weil gegen Hessen und BaWü einfach gar nichts 
auszurichten war. Ich freue mich sehr, dass Lisa und Lilia auch überregional ein paar wirklich 
starke Spiele gezeigt haben und wir hoffen dass euch dieser Erfolg motiviert zukünftig hart und 
selbstständig an euch zu arbeiten. Arina kam aufgrund von Trainingsrückstand nur auf ein paar 
Einsätze, zählt aber weiterhin zu den wichtigsten Aktivposten im Mädchentischtennis 
des BTTV. Wir, also die Trainer des BTTV, glauben an Deine besonderen spielerischen 
Fähigkeiten und hoffen, dass du sie durch viel hochwertiges Training weiterentwickelst. 
Die Berliner Jungen-Mannschaft wollte den im letzten Jahr belegten 10. Platz bestätigen. Dieses 
Ziel rückte durch dem Ausfall der etatmäßigen zwei und drei (Emil Hu und Nick Flasche) in 
beinahe unerreichbare Ferne. Im nun gesetzten B-Pool zeigten die Jungs eine sehr gute und 



konzentrierte Leistung und gewannen ihre Spiele gegen Hamburg (4:0), Brandenburg (4:1) und 
Rheinland (4:1) sehr souverän. Durch sehr ausgeglichene und starkbesetzte Gruppen im A-Pool 
trafen wir in der Zwischenrunde (Sieg=1-8, Niederlage=9-16) auf das Team der Pfalz um 
Schüler-Nationalspieler Felix Köhler und Regionalligaspieler Lasse Becker. Die Jungs gingen 
hochkonzentriert, kämpferisch und mit unbedingtem Siegeswillen an die Tische. Zu Beginn 
unsere spielerisch starke und solide Nummer eins Fernando Janz. Mit einem souveränen 3:1-
Erfolg über Felix Köhler brachte er uns 1:0 in Führung. Nun folgte das vermutlich eher auf der 
gegnerischen Seite rechnerisch eingeplante Spiel Benjamin Voßkühler gegen Lasse Becker. 
Benjamin hatte an diesem Tag bisher nur ein Spiel gewonnen, aber als hätte er nur ein wenig 
Druck benötigt und auf diesen Moment gewartet, konnte er mit konkreten taktischen 
Anweisungen von dem in diesem Spiel unterstützenden Coach von Kap-herr und der perfekten 
Umsetzung und einer starken spielerischen Leistung dieses Spiel mit 3:1 gewinnen. Die Gegner 
wussten nicht ganz wie ihnen geschieht und sahen uns, wie wir uns selbst auch, der Sensation 
einen gewaltigen Schritt näher. Roy, vor der Suspendierung und der Absage (als Umgehung 
der Suspendierung) als Ersatzspieler eingeplant, musste/durfte nun jedes Spiel von Beginn an 
spielen und löste diese Aufgabe mit Bravour! Roy Affeldt verlor in allen vier Spielen am Samstag 
kein einziges Spiel und machte mit dem im Pfälzer Team an drei aufgestellten Jan Kämmerer 
kurzen Prozess in drei Sätzen. Beim Stand von nun 3:0 durfte unser Doppel Janz/Voßkühler 
zeigen, was sie aus den Gruppenspielen aus ihrem und für ihr Zusammenspiel gelernt haben. 
Mit einem 3:1-Sieg über Becker/Köhler wurde die Sensation perfekt gemacht. Mit dieser tollen 
Teamleistung wurde das Ziel schlagartig übertroffen und wir spielten um die Plätze 1-8. Hier 
trafen uns am Sonntag zunächst zwei schwere Brocken. Gegen den Tischtennis Verband 
Baden-Württemberg konnte lediglich Roy sein Einzel gewinnen, im anschließenden Spiel gegen 
Bayern konnte lediglich Fernando ein Einzel gewinnen. Im Spiel um Platz 7 gegen Thüringen 
wollten wir nochmals alles reinhauen, auch wenn der vorherige Tag seine Spuren hinterlassen 
hatte. Fernando brachte uns erneut mit einem knappen 3:2-Erfolg gegen Neudeck in Führung. 
Benjamin verlor anschließend deutlich gegen die gegnerische Nummer eins Franke. Beim 
Gesamtspielstand von 1:1 hatte Roy in seinem Einzel leider im fünften Satz mit 9:11 das 
Nachsehen, zeigte im Anschluss mit Fernando im Doppel allerdings eine starke Leistung (3:0). 
Fernando und Roy verloren im Anschluss beide ihre Einzel, Roy wieder im fünften Satz, 
Fernando in drei Durchgängen. Am Ende stand ein 2:4 gegen Thüringen zu Buche, welches 
sicherlich hätte auch anders ausgehen können. Zusammenfassend ist dieses Ergebnis in dieser 
Aufstellung ganz klar ein Erfolg, besonders weil diese Mannschaft nächstes Jahr genau so 
nochmals starten kann. Mit weiterhin harter Arbeit, dem gleichen Teamgeist und der 
gewonnenen Erfahrung ist im nächsten Jahr sicherlich nochmals ein ähnliches oder sogar 
besseres Ergebnis drin! 
 
 Jan von Kap-herr 
 
 
Deutschlandpokal Schüler (U15) 
 
Der Berliner Tisch- Tennis Verband trat zum Deutschland Pokal der U 15 jährigen in der 
Besetzung Jan Mathe (Füchse Berlin-Reinickendorf), Nikita Skrynnikov und Romeo Falk 
(beide Köpenicker SV- Ajax) an. Gemeinsam setzten sie sich das Ziel unter die besten 10 
Teams zu kommen. Dieser Enthusiasmus spiegelte sich auch in ihren Spielen wieder. Der Start 
gegen Thüringen hätte nicht besser laufen können. Romeo kämpfte sich nach einem 0:2 
Rückstand in die Partie und drehte sie schließlich. Jan und Nikita ließen ihren Gegnern keine 
Chance und so stand es schnell 3:0. Jetzt fehlte nur noch der letzte Siegpunkt, den Jan und 
Nikita im Doppel leider noch nicht erzielen konnten. Im Spiel danach zeigte Jan jedoch seine 
Klasse gegen die Nummer 1 aus Thüringen und holte das 4: 1 und damit den Sieg. 
 



 
 
Voller Energie starteten die drei Jungs dann in das zweite Spiel gegen Bremen und ließen in 
diesem Spiel nicht einmal einen Satzgewinn der Bremer- Auswahl zu, das Endresultat war 
demzufolge 4:0. 
 
Danach folgte das abschließende Gruppenspiel gegen Sachsen- Anhalt. Sachsen- Anhalt in 
guter Besetzung versuchte alles gegen das stark auftretende Berliner Team, lag aber schnell 
2:0 zurück durch einen spielerischen und taktisch gut spielenden Jan und einen clever 
spielenden Romeo. Leider musste sich Nikita im dritten Einzel knapp geschlagenen geben und 
somit hieß der Zwischenstand vor dem Doppel 2:1. Im Doppel zeigten Jan und Romeo, dass sie 
ein starkes Team sind und gewannen 3:1. Die Nummer 1 von Sachsen- Anhalt trat dann 
anschließend gegen die Nummer 1 aus Berlin, Jan Mathe, an. In einem schön anzusehendem 
und spannendem Spiel musste sich Jan knapp im fünften Satz geschlagen geben. Romeo 
machte jedoch inzwischen den 4:2 Sieg am Nebentisch klar. 
 
Die Freude über den klaren Gruppensieg im B- Pool war groß und jetzt Stand die Zwischenrunde 
gegen das Rheinland um die Plätze 1- 8 an. Jan zeigte im ersten Spiel sein Können und ließ 
der Nummer 2 aus Thüringen keine Chance. Romeo musste sich, in seinem bis dahin 
schwächsten Spiel,  nach 1:0 Führung, geschlagen geben. Auch Nikita verlor knapp und die 
Berliner Delegation lag erstmalig zurück. Nach einem schwachen Start im Doppel von Romeo 
und Jan kämpften sie sich in den fünften Satz. Der 1:8 Rückstand in dem Satz war denkbar 
schlecht, dennoch hieß es nach 9 weiteren Bällen wieder 9:9 und der letzte Satz, um den 
wichtigen Sieg im Doppel, ging in die Verlängerung.  Nach spanenden Ballwechseln konnte sich 
jedoch das Doppel aus dem Rheinland durchsetzen und Berlin lag 1:3 zurück. Die 
nachfolgenden 3 Spiele mussten nun, für einen Sieg in der Zwischenrunde und einer Top 8 
Platzierung, gewonnen werden. Jan trat nach dem Doppel gegen die Nummer 1 aus dem 
Rheinland an. Nach guten Ballwechseln und einem starken Spiel von Beiden unterlag Jan leider 
und das Berliner Team musste die erste Niederlage einstecken. 
 



Enttäuscht von der Niederlage mussten sich Jan, Nikita und Romeo nochmal zusammenreißen, 
denn im letzten Spiel an diesem Tag ging es um die Plätze 9- 12 oder 13- 16.  Pfalz hieß der 
Gegner und unser gesamtes Team glänzte durch starke Leistungen und ließ der Pfalz mit 4:0 
keine Chancen. Der abschließende Sieg am ersten Wettkampftag bedeutete, dass wir am 
Sonntag um die Plätze 9- 12 spielen. 
 
Erneut hieß der Gegner Thüringen die, im Gegensatz zum ersten Spiel, wesentlich stärker 
auftraten. Ein Sieg musste dennoch her, um das erklärte Ziel „Top 10“ zu erreichen. Nikita, am 
Sonntag an Position zwei, gewann das erste Einzel, gegen die eigentliche Nummer 2 aus 
Thüringen, denn Thüringen stellte taktisch auf mit der Nummer 1 an Position 2 und der Nummer 
2 an Position 1. Somit musste Jan gleich gegen die Nummer 1 ran. Leider verlor er dieses Spiel 
knapp im fünften Satz und Thüringen holte den Ausgleich. Romeo ließ im dritten Einzel seinen 
Gegner keine Chance und holte die Führung zurück. Jan und Romeo gewannen das 
anschließende Doppel problemlos, wodurch nur noch 1 Punkt zum gewünschten Top 10- 
Ergebnis fehlte. Diesen Punkt holte Jan im zweiten Einzel, in dem er seinem Gegner keine 
Chance ließ. 
 
Im letzten Spiel um Platz 10 trat die Berliner Delegation gegen das Team aus dem Saarland an. 
Romeo, der sich lediglich im Zwischenrundenspiel geschlagen geben musste, zeigte vor allem 
im Einzel und im Doppel mit Jan seine Klasse. Was am Ende leider nicht reichte, denn Nikita 
und Jan mussten in dem Spiel Niederlagen einstecken, was zum Endresultat von 2:4 gegen 
Saarland und somit den 10. Platz führte. 
 
Das gesetzte Ziel der Berliner- Delegation wurde erreicht. Jan, der es an Platz 1 immer mit den 
schwersten Gegner zu tun hatte, zeigte im gesamten Turnierverlauf eine spielerisch und taktisch 
starke Leistung. Romeo überzeugte durch Cleverness und Übersicht im Spiel und Nikita durch 
Schnelligkeit und gute Platzierung. Insgesamt können die 3 Jungs stolz auf sich sein, da sie 
sehr gute Spiele zeigten und in der Besetzung ein tolles Ergebnis erzielten.  
 
 Silvio Herbig 

 
 

 
 

A- Lizenz für Christian Helm 

Unser hauptverantwortlicher Trainer Christian Helm hat die Prüfungen 
zum A- Lizenz Trainer beim Deutschen Tischtennis Bund abgelegt und im 
Mai diesen Jahres erfolgreich bestanden. 

Der Berliner Tisch-Tennis Verband gratuliert herzlich dazu. 

  

https://www.bettv.de/wp-content/uploads/2015/03/bttv-christian-helm.jpg


AMTLICHE MITTEILUNGEN 
 

Mai 2018 
 
 

VERBANDSPOST 
 
Die Verbandspost für den Monat Mai 2018 ist am 28. Juni 2018 abholbereit. An diesem Tag 
(Donnerstag) ist die Geschäftsstelle von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet. 
 
 

ÖFFNUNGSZEITEN DER GESCHÄFTSSTELLE 
 

Die BTTV-Geschäftsstelle hat feste Sprechzeiten: montags und dienstags sind wir von 10.00 

Uhr bis 14.00 Uhr sowie donnerstags von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr persönlich und telefonisch 

erreichbar. Nach Absprache sind auch Termine außerhalb dieser Zeiten möglich. 
 
 
VERBANDSTERMINE 
 

Sportwartetagung, 29.05.2018, 18.00 Uhr, Clubraum Multifunktionsgebäude, Paul-Heyse-Str. 
25, 10407 Berlin 
 
 

ORDENTLICHER VERBANDSTAG 2018 

 

Der Verbandspost liegen die Anträge und Berichte zum ordentlichen Verbandstag 2018 bei. Der 
Verbandstag findet am 19.06.2018, um 18.00 Uhr im Coubertin-Saal des Landessportbundes 
Berlin in der Jesse-Owens-Allee 2, 14053 Berlin statt. 
 
 
WECHSEL DER SPIELBERECHTIGUNG 
 

Anträge auf Wechsel der Spielberechtigung, die zum 1. Juli 2018 wirksam werden sollen, sind 

bis 31. Mai 2018 ausschließlich online einzureichen unter bettv.tischtennislive.de und in click-

tt. Später eingehende und unvollständige Anträge müssen zurückgewiesen werden. Bitte 

beachten, dass dem Verein bei Eingabe die Unterschrift des Spielers vorliegen muss. Diese ist 

im Bedarfsfall vorzuweisen. Die Eingabe eines Wechsels, bei dem keine Unterschrift vorliegt, 

kann eine Ordnungsgebühr nach sich ziehen. Bei Wechseln der Spielberechtigung aus dem 

Ausland ist dieser nur alleinig in tischtennislive einzutragen, wenn der Wechsel in click-tt nicht 

möglich ist (Spieler/in dort nicht geführt werden). Das Originalformular des Wechselantrags mit 

allen erforderlichen Angaben und Unterschriften ist bis 31. Mai 2018 in der Geschäftsstelle des 

BTTV einzureichen. In Ausnahmefällen (kurzfristiger Wechsel am Stichtag) kann eine Kopie 

vorab per Email an geschaeftsstelle@bettv.de anerkannt werden. Das Original ist dann 

umgehend nachzureichen. 
 

 

MANNSCHAFTSMELDUNG 2018 / 2019 
 

Die Mannschaftsmeldung zur Saison 2018 / 2019 erfolgt online im Zeitraum vom 03.-10. Juni 
2018. Hier ist die Anzahl der Mannschaften zu melden. In diesem Zeitraum sind auch ein 
Spielklassenverzicht bzw. ein Rückzug in eine tiefere Klasse und Anträge auf Höherstufung  zu 



melden. Alle Anträge bitte an Axel Subklewe – axel.subklewe@bettv.de – senden. Die Einteilung 
der Ligen erfolgt am 15. Juni 2018 und wird umgehend veröffentlicht. Die namentliche 
Mannschaftsaufstellung ist in der Zeit vom 20.-30. Juni 2018 online zu melden. Bitte unbedingt 
auf die abschließende Bestätigung achten. Die öffentliche Auslosung der Gruppen findet am 05. 
Juli 2018 um 17.00 Uhr in den Räumen der BTTV-Geschäftsstelle statt. Bis zum 25. Juli 2018 
wird die Spielplanerstellung abgeschlossen sein.  
 

Im Jugendbereich erfolgt zusätzlich zur Online-Eingabe die generelle Meldung per 
Meldeformular bis 10.06.2018 an meldung@bettv.de und achim.ploetz@bettv.de. Bitte 
vollständig ausfüllen - speziell Vertreter des Jugendwartes. Neben allen Basisdaten vor allem 
auch die Besonderheiten: Einstufungswünsche abweichend von der vorläufigen Neueinteilung 
(Aufstiegsverzicht / Hochrückbereitschaft), Neumeldungen / Zurückziehen von Teams sowie 
Sonderwünsche (Teams x und y parallel Heimspiel usw.). Ebenso alle Termindetails 
(Hallenbelegung)  in der Spieltagetabelle mit Berücksichtigung eventueller überregionaler 
Spieltermine! Wenn die Termine nicht ausreichen, muss der Verein Alternativen benennen. 
Wenn Hallentermine fehlen, bitte sobald die Hallenverfügbarkeit vollständig ist, das Formular 
erneut zusenden. Bitte auch Mädchen- und Schülerinnenteams melden. Zusätzlich wird es – bei 
Interesse – auch wieder die Punktspielgruppen  (Mädchen, A und B-Schülerinnen sowie 
gemischt C-Schülerbereich, als jeweils 2. Liga ohne direkte Verknüpfung mit den Spielen um 
die Meisterschaft) für Zweiermannschaften geben.  
 

Alle Vereine, die 2018 / 2019 (Hinrunde) nicht am Jugendspielbetrieb teilnehmen, melden dies 
bitte ebenfalls per E-Mail an o.g. Adressen. In diesem Fall muss nicht das Formular genutzt 
werden, es genügt eine formlose E-Mail (aber mit Absender und Vereinsnamen bitte). Alternativ 
können Vereine, die für einen absehbar längeren Zeitraum nicht am Jugendspielbetrieb 
teilnehmen (und noch keine Erklärung eingereicht haben), dies per unterschriebener Erklärung 
(Post oder persönlich) der Geschäftsstelle mitteilen. Dies bleibt dann bis auf Widerruf in Kraft.  
 
Bitte pünktlich melden, der Jugendspielausschuss wird nicht mahnen oder nachfragen können! 
Ab 11.06.2018 wird die vorgesehene Ordnungsgebühr (16.3 Nicht erfolgte Einsendung des 
Meldeformulars (Jugendbereich) 50,00 €) fällig. 
 
Das Formular steht auf der Website des BTTV unter DOWNLOADS und unter Verband > 
Formulare zum Download bereit. Bitte weitere Veröffentlichungen auf www.bettv.de und/oder 
„tischtennislive“ (JSpO Abs A Präambel) beachten. 
 

 
INFORMATIONEN ZUR BEANTRAGUNG VON SBEM 

 

SBEM (Spielberechtigung Erwachsenen-Mannschaft) Anträge müssen nur für gewechselte und 
neue Nachwuchs-Spieler/innen gestellt werden. 

Dabei sind der online-Antrag (im tischtennislive und im click-tt) und ein schriftlicher Antrag 
(vollständig ausgefüllt mit allen erforderlichen Unterschriften und Vereinsstempel) notwendig. 

Beide Anträge müssen für die Mannschaftsmeldung 2018 / 2019 bis 25.06.2018 in der BTTV-
Geschäftsstelle vorliegen. 

Der schriftliche Antrag kann vorab per Mail geschaeftsstelle@bettv.de geschickt werden. Das 
Original in Papierform muss bis spätestens 31.08.2018 der BTTV-Geschäftsstelle vorliegen. 

Das Formular für den schriftlichen Antrag steht auf der Website des BTTV unter Verband > 
Formulare zum Download bereit. 

 
 
 



KURZE REGELKUNDE: Muss sich meine Gegnerin mit mir einspielen? 
 
Kurz gesagt: nein 

Die Einspielzeit von zwei Minuten ist eine Kann-Bestimmung für die Spieler/innen. Das heißt, 
sie kann genutzt werden, muss aber nicht. Wenn ein/e Spieler/in nicht will, geht das Spiel sofort 
los. Das heißt insbesondere auch, dass nicht einfach zwei Minuten mit einer 
Mannschaftskameradin bzw. einem Mannschaftskameraden gespielt werden darf. 
 
Und hier noch ein Hinweis zum Einspielprozedere: Es gibt auch keinen Anspruch darauf, dass 
die Gegnerin  bzw. der Gegner Bälle mit der Noppenseite zurückspielt. Wenn sie/er den 
Schläger beim Einspielen dreht - Pech gehabt! 

Ein kurzer Hinweis: wenn Ihr Themen habt, die wir hier behandeln sollen - her damit. 

 
 
TURNIERE – TERMINE 
 
Jugend 
 

26.05.18 Mini Meisterschaften – Landesentscheid 2018 

 Ausrichter: SC Charlottenburg Ort: Paul-Heyse-Str., GT- Halle 

 

27.05.18 Bestenspiele der C-Schüler/innen 

 Ausrichter: TSV Rudow 1888  Ort: Paul-Heyse-Str., GT- Halle 

 

26./27.05.18 QV DMM Region 6 der Jugend und Schüler/innen 

 Ausrichter: BTTV Ort: Friedenstraße 1, 
  12555 Berlin 

 

02./03.06.18 DTTB Talent Cup C-Schüler/innen 

 Ort: Düsseldorf (WTTV) 

 
09.06.18  TTT - Finale Einzelturnier   
  Ausrichter: BTTV  Ort: Paul-Heyse-Str. 25, Spielhalle  
 
10.06.18  Pokal Final 4   
  Ausrichter: BTTV  Ort: Paul-Heyse-Str. 25, Spielhalle  
 
16./17.06.18  1.VRL B-Schüler/innen und Jugend 
 Ausrichter: VfB Stern Marzahn Ort: Paul-Heyse-Str., GT- Halle 

 

23./24.06.18 1.VRL A-Schüler/innen Ort: n.n. 

 

 
 
 
 
 
 
 



Erwachsene 
 

02./03.06.18 DMM Senioren/innen 
 Ort: Langenselbold (HeTTV) 
 
09.06.18  TTT - Finale Einzelturnier   
  Ausrichter: BTTV  Ort: Paul-Heyse-Str. 25, Spielhalle  
 
10.06.18  Pokal Final 4   
  Ausrichter: BTTV  Ort: Paul-Heyse-Str. 25, Spielhalle  
 

16./17.06.18 DEM Leistungsklassen 

 Ort: Chemnitz (SäTTV) 
 
23./24.06.18 1.VRL Damen / Herren Ort: n.n. 

 
 

TURNIERE – ERGEBNISSE 

 
Deutsche Einzelmeisterschaften der Seniorinnen und Senioren - 19. - 21.05.2018 – Dillingen (ByTTV) 

Platzierte im Einzel und Sieger der Doppel / Mixed-Wettbewerbe im Überblick: 

 
Seniorinnen 40 Seniorinnen 50 

1. Nikola Jäckel (STTB) 1. Monika Dietrich (ByTTV) 

2. Tatjana Michajlova (WTTV) 2. Jutta von Diecken (WTTV) 

3. Sabine Barz-Todt (TTVSH) 3. Annette Schimmelpfennig (WTTV) 

3. Joanna Jerominek (TTVN) 3. Cornelia Bienstadt (HeTTV) 

5. Viola Burkert (SC Eintracht Berlin) 

Gruppenphase Carola Bratvogel (SC Eintracht Berlin) 

 

1. Tina Acker / Nikola Jäckel (HeTTV / STTB) 1. Maria Beltermann / Annette Schimmelpfennig (WTTV) 

 

Seniorinnen 60  Seniorinnen 65 

1. Freia Runge (TTVN) 1. Rose Diebold (BaTTV) 

2. Petra Schmidt (STTV) 2. Annemarie Häusler (ByTTV) 

3. Ellen Stöckel (TTC Berlin Neukölln) 3. Irma Barillon (HeTTV)) 

3. Kornelia Ruthenbeck (WTTV) 3. Annemarie Falkowski (WTTV) 

 

1. Kornelia Ruthenbeck / Evi Ilves-Schalk (WTTV) 1. Annemarie Häusler / Christel Diefenbach (ByTTV / PTTV) 

3. Magret Söthe / Ellen Stöckel (HeTTV / TTC Berlin Neukölln)  

 

Seniorinnen 70 Seniorinnen 75 

1. Christel Locher (HeTTV) 1. Renate Metge (WTTV) 

2. Elvira Herrman (TTVSA) 2. Lore Eichhorn (BaTTV) 

3. Marianne Kerwat (TTC Berlin Neukölln) 3. Rosi Berg (ByTTV) 

3. Renate Schiestel-Eder (STTB) 3. Christa Gebhardt (STTV) 

 

1. Christel Locher / Marianne Kerwat (HeTTV / TTC Neukölln) 1. Ingrid Kühn / Ruth Schneider (STTV / WTTV) 

5. Roswitha Lindner / Gudrun Engel (WTTV / TTC Neukölln) 

 
Seniorinnen 80 Senioren 40  

1. Sigrid Matthias (TTVSA) 1. Peter Rohr (HeTTV) 

2. Margret Tepper (WTTV) 2. Sven Hielscher (TTVN) 

3. Roswitha Bank (TTVSA) 3. Detlef Stickel (TTVWH) 

3. Marianne Blasberg (WTTV) 3. Andreas Hirch (HeTTV) 

 5.Stephan Köpp (Füchse Berlin-Reinickendorf) 

 Gruppenphase Thomas Riedel (Füchse Berlin-Reinickendorf) 

 Gruppenphase Thomas Brauner (Steglitzer TTK) 

 Gruppenphase Jan Hermann (Hertha BSC Berlin) 

 

1. Sigrid Matthias / Roswitha Bank (TTVSA)  1. Ralf Neumaier / Detlef Stickel (TTVWH)  

  5. Jan Hermann / Stephan Köpp (Hertha BSC / Füchse) 



Senioren 50 Senioren 60 

1. Andreas Koch (STTB) 1. Manfred Nieswand (WTTV) 

2. Christoph Heckmann (WTTV) 2. Kay Seyffert (HeTTV) 

3. Alexander Krießbach (RTTV) 3. Joachim Beck (TTVN) 

3. Andreas Krämer (ByTTV) 3. Rolf-Dieter Loss (SbTTV) 

9. Uwe Thurau (Hertha BSC) 

17. Roland Kowalski (SC Charlottenburg) 

17. Ludwig Rhese (BSC Eintracht/Südring) 
 

1. Andreas Krämer / Norbert Schölhorn (ByTTV)  1. Reiner Kürschner / Manfred Nieswand (ByTTV / WTTV) 

3. Ludwig Rhese / Uwe Thurau (BSC Eintracht/Südring / Hertha BSC) 

 

Senioren 65 Senioren 70 

1. Bernhard Thiel (TTVB) 1. Roland Stephan (STTV) 

2. Bernd Schuler (TTVR) 2. Gerhard Zeidler (BSC Eintracht/Südring) 

3. Rolf Eberhardt (ByTTV) 3. Rudolf Steiner (Tennis Borussia) 

3. Manfred Heimann (TTVSA) 3. Manfred Schlicht (HeTTV) 

 Gruppenphase Zlatko Volk (Hertha BSC Berlin) 
 

1. Bernhard Thiel / Heinz-Peter Louis (TTVB / HaTTV) 1. Manfred Schlicht / Richard Abbel (HeTTV) 

 5. Karl-Heinz Seifert / Rudolf Steiner (TTVSH / Tennis Borussia) 

    

Senioren 75 Senioren 80 

1. Josef Merk (ByTTV) 1. Klaus Krüger (TTVWH) 

2. Horst Reinhart (WTTV) 2. Dieter Lippelt (TTVN) 

3. Wolfgang Schmidt (STTV) 3. Peter Stolzenburg (STTV) 

3. Peter Kapitza (ByTTV) 3. Horst Hedrich (TTVN) 

5. Uwe Wienprecht (Hertha BSC Berlin) 

Gruppenphase Peter Gerigk (Spandauer TTC) 
 

1. Uwe Wienprecht / Siegfried Lemke (Hertha BSC / TTVB) 1. Konrad Steinkämper / Peter Stolzenburg (WTTV / STTV) 

5. Rolf Matthiesen / Peter Gerigk (TTVSH / Spandauer TTC) 
 

Mixed 

Senioren 40: 1. Nikola Jäckel / Kai Otterbach (STTB / TTVR) 

 5. Sabine Barz-Todt / Stephan Köpp (TTVSH / Füchse Berlin-Reinickendorf) 

Senioren 50: 1. Monika Dietrich / Carsten Matthias (ByTTV) 

Senioren 60: 1. Kornelia Ruthenbeck / Manfrad Nieswand (WTTV) 

 3. Ellen Stöckel / Hormos Ghanaati (TTC Berlin Neukölln / HaTTV) 

Senioren 65: 1. Christel Diefenbach / Werner Englisch (PTTV / HeTTV) 

Senioren 70: 1. Gertrud Ruge / Manfred Schlicht (HeTTV) 

 3. Gudrun Engel / Rudolf Steiner (TTC Berlin Neukölln / Tennis Borussia) 

 5. Marianne Kerwat / Gerhard Zeidler (TTC Berlin Neukölln / BSC Eintracht/Südring) 

Senioren 75: 1. Doris Diekmann / Uwe Wienprecht (TTVN / Hertha BSC Berlin) 

Senioren 80: 1. Sigrid Matthias / Peter Stolzenburg (TTVSA / STTV) 

 
 
DPM für Verbandsklassen - 10. - 13.05.2018 – Baiersbronn (TTBW) 
 

Damen A Damen B 

1. SSV Schönmünzach 1. TSV Lichtenwald 

2. DJK BW Annen 2. TTV GSW 

3. TTG Bingen/Münster-Sarmsheim 3. TTC Wißmar 

3. RSV Braunschweig 3. TSV Königsbrunn 

Gruppenphase SV Lichtenberg 47  
  

Damen C Herren A 

1. TGV Eintracht Abstatt 1. TTC Hausen 1975 

2. SG Heidelberg-Neuenheim 2. TTC Heppenheim 

3. ESV Lok Erfurt 3. TTC Grün-Weiss Kirn 

3. TSV Großheubach 3. TTC G.-W. Staffel 1953 

Gruppenphase BTTC Meteor Berlin  
 

Herren B Herren C 

1. TV Nauheim 88/94 1. Charlottenburger TSV 

2. TTC Wohlbach 2. TTC Höchstadt/Aisch 

3. FC Bennigsen 3. TuRa Bergkamen 

3. TTC Mölln 3. TTC Schwa-Gold St. Ilgen 

Gruppenphase TTV Preußen 90   



Berliner Einzelmeisterschaften der B-Schüler/innen am 05./06.05.2018 – TSV Rudow 1888 
 
B-Schülerinnen Einzel B-Schülerinnen Doppel 
1. Lara Tekin (TTC Berlin Neukölln) 1. L. Tekin / A. Hertin (Neukölln / SG Rotation Prenzlauer Berg) 
2. Hannah Stolyar (Füchse Berlin-Reinickendorf) 2. H. Stolyar / M. Färber (Füchse / KSVA ) 
3. Clara Paulsen (TuS Lichterfelde) 3. A. Wiederhold / L. Klotzkowski (Köpenicker SV-Ajax) 
3. Alice Wiederhold (Köpenicker SV-Ajax) 3. L. Roth / C. Paulsen (OSC / TuS Lichterfelde) 
 
 
B-Schüler Einzel B-Schüler Doppel 
1. Romeo Falk (Köpenicker SV-Ajax) 1. N. Skynnikov / R.Falk (Köpenicker SV-Ajax) 
2. Nikita Skynnikov (Köpenicker SV-Ajax) 2. C. Miller / B. Jaszczuk (Hertha BSC) 
3. Emanuel Alemu (TSV GutsMuths 1861) 3. T. Knaus / J. Tong (Steglitzer TTK) 
3. Jiayu Tong (Steglitzer TTK) 3. P. Salmon / E. Alemu (OSC / TSV GutsMuths 1861) 
 
B-Schüler/innen Mixed 
1. Lara Tekin / Romeo Falk (TTC Berlin Neukölln / Köpenicker SV-Ajax) 
2. Hannah Stolyar / Jonas Wolf (Füchse Berlin-Reinickendorf) 
3. Alice Wiederhold / Nikita Skynnikov (Köpenicker SV-Ajax) 
3. Marlene Färber / Konstantin Jungblut (Köpenicker SV-Ajax) 

 
 
QV DMM Region 6 der Seniorinnen und Senioren am 21./22.04.2018 – Güstrow (TTVMV) 
 
Seniorinnen 40 Senioren 40 

1. SC Eintracht Berlin (BTTV)  1. Oberalster VfW (HaTTV) 

2. Niendorfer TSV (HaTTV) 2. TSV Rostock Süd (TTVMV) 

3. TSV Stahnsdorf (TTVB) 3. Hertha BSC (BTTV) 

 4.BSC Eintracht/Südring (BTTV) 

  

Seniorinnen 50 Senioren 50 

1. TSV Stahnsdorf (TTVB) 1. SC Charlottenburg (BTTV) 

2. TTC Finow-GEWO Eberswalde (TTVB) 2. TTC Finow-GEWO Eberswalde (TTVB) 

3. Niendorfer TSV (HaTTV) 3. SV Probsteierhagen (TTVSH) 

5. TTC Berlin Neukölln (BTTV) 

 

Seniorinnen 60 Senioren 60 

1. TTC Berlin Neukölln (BTTV) 1. SV Probsteierhagen (TTVSH) 

2. TTC Neuenfelde (HaTTV) 2. Oberalster VfW (HaTTV) 

3. SV Medizin Stralsund (TTVMV) 3. Tennis Borussia Berlin (BTTV) 

 

Seniorinnen 70 Senioren 70 

1. SV Medizin Stralsund (TTVMV) 1. Hertha BSC (BTTV) 

2. Oberalster VfW (HaTTV) 2. SV Werder Bremen (FTTB) 

 3. BSG Pneumant Fürstenwalde (TTVB) 

 

 

Nationale Deutsche Meisterschaften der Jugend – 21./22.04.2018 – SC Siemensstadt 
 
Mädchen Jungen 

1. Sophia Klee (HeTTV) 1. Cedric Meissner (TTVN) 

2. Gaia Monfardinin (HeTTV) 2. Fang Bo Meng (HeTTV) 

3. Sarah Mantz (ByTTV) 3. Tom Eise (TTBW) 

3. Franziska Schreiner (ByTTV) 3. Benno Oehme (SaTTV) 

Gruppenphase Sina Henning (Füchse Berlin-Reinickendorf) 17. Fernando Janz (Füchse Berlin-Reinickendorf) 

  

Mädchen - Doppel  Jungen - Doppel 

1. A. Dahms / S. Henning (TTVB / Füchse) 1. F. Meng / J. Xu (HeTTV) 

2. L. Berger / H. Schönau (WTTV) 2. S. Hennig / C. Meissner (TTBW / TTVN) 

3. S. Mantz / Q. Wan (ByTTV / WTTV) 3. P. Pelz / K. Stumper (TTBW) 

3. L. Grohmann / G. Monfardini (HeTTV) 3. D. Jonack / N. Schulze (TTVN) 

 17. T. Fox / F. Janz (HeTTV / Füchse Berlin-Reinickendorf) 
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